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Herren Kreisliga A, Gruppe 2

FC Mittelstadt III : EK Lustnau 
Sonntag, 16.04.2023, 14:00 Uhr

Finger und Keim bleiben gegen den FC Mittelstadt III 
ungeschlagen

Mit langem Atem entführten die Gäste des EK Lustnau am vergangenen Sonntag in der Herren
Kreisliga A, Gruppe 2 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel beim FC Mittelstadt III. Erfolgsgarant war
insbesondere das mittlere Paarkreuz, welches alle vier Einzel erfolgreich gestalten konnte. Den
feierlichen Schlusspunkt unter das 16. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte das Doppel Finger /
Walker. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Tobias Glemser nun 5 Siege auf
dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Walker / Baumgartner und
Glemser / Müller, das Walker / Baumgartner letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen
konnten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Beachtenswert war das
Ergebnis des fünften Satzes, den Walker / Baumgartner mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von
nur zwei Punkten ins Ziel brachten. Ohne Satzgewinn für Knoblich / Bleher verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Finger / Walker. Die siegbringende Taktik fehlte Klein und Pelzer bei
ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Keim und Zagar von Beginn an. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:
2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Martin Walker überzeugte im Match gegen
Steffen Müller, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Recht kurzen Prozess machte Simon
Knoblich beim 12:10, 11:4, 12:10 mit Tobias Glemser. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von
3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Ein hartes Stück Gegenwehr
konnte nachfolgend Helmut Baumgartner beim 2:3 gegen Martin Keim leisten. Am Ende verlor er
das im Vorfeld als umkämpft eingeschätzte Spiel jedoch knapp. Lange umkämpft war daraufhin das
Spiel zwischen Matthias Bleher und Roland Finger, bevor sich der Gastspieler mit 10:12, 11:7, 11:9,
9:11, 2:11 durchsetzte und Finger seine Favoritenrolle somit bestätigen konnte. Im Anschluss stand
sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Trotz
des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann derweil Rosemarie Klein ihre Partie gegen Thomas
Zagar noch mit 8:11, 7:11, 11:6, 11:4, 11:5. Trotz Blitzstart verlor Doris Pelzer ihr Spiel gegen Daniel
Walker letztlich in vier Sätzen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Ausreichend
spielerische Mittel hatte dann Martin Walker letztlich parat, um Tobias Glemser zu distanzieren,
somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. 9:9 (Walker) bzw. 9:9 (Glemser) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Simon Knoblich und Steffen Müller, die Simon
Knoblich letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Helmut Baumgartner verlor im Anschluss sein Match
indessen gegen Roland Finger unterm Strich eindeutig und überraschend in drei Sätzen. Mit diesem
Sieg liegt die Bilanz von Finger nun bei 14:9 seit Beginn der Serie. Das Resultat vor dem Match der
beiden Vierer zeigte ein 6:6. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Matthias Bleher und Martin
Keim, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als umkämpft eingeschätzte 2:3
feststand. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Rosemarie Klein gelang es, Daniel Walker im Einzel insgesamt recht deutlich
auf Distanz zu halten – das Match endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie
schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Deutlich nach Sätzen war indes die 0:3-Pleite von Doris Pelzer
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gegen Thomas Zagar. Nach diesem Einzel steht Pelzer somit bei einem Sieg und 7 Niederlagen seit
Beginn der Serie, während die Bilanz von Zagar ein 9:13 ausweist. Bevor sich die beiden Doppel
final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen
Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Der gute Start half
im Endeffekt nichts, so dass Walker / Baumgartner eine Vier-Satz-Niederlage gegen Finger / Walker
kassierten. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des FC Mittelstadt III die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 8:28 bei 4 Saison-Siegen, 14 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Für
die Mannschaft des EK Lustnau geht es stattdessen am 18.04.2023 gegen den SV Wendelsheim II
nochmal um Punkte.

 Statistik:
 FC Mittelstadt III

Doppel: Walker / Baumgartner 1:1, Knoblich / Bleher 0:1, Klein / Pelzer 0:1 
Einzel: M. Walker 2:0, S. Knoblich 2:0, H. Baumgartner 0:2, M. Bleher 0:2, R. Klein 2:0, D. Pelzer 0:2 

 EK Lustnau
Doppel: Finger / Walker 2:0, Glemser / Müller 0:1, Keim / Zagar 1:0 
Einzel: T. Glemser 0:2, S. Müller 0:2, R. Finger 2:0, M. Keim 2:0, D. Walker 1:1, T. Zagar 1:1


